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Ansprechpartner im Schiedsrichterausschuss 

KFV Rendsburg-Eckernförde 

 

Funktion Name / Kontaktdaten Aufgaben 

Vorsitzender Phillip-Christopher Otte 
 
Tel.:  0172 / 59 33 479 
Mail: pc.otte@schiedsrichter-rd-eck.de 
 

* Leitung des Ausschusses 
* Mitglied im KFV Vorstand 
* SR- & SRA-Ansetzung     
   Kreispokal-Herren 

Schiedsrichterlehrwart Niklas Leiding 
 
Tel.:  0170 / 93 90 912 
Mail: niklas.leiding@gmx.de  

* Leitung Lehrwesen,  
  Anwärterlehrgang,  
  Förderkader 
* Ansprechperson für  
  Jungschiedsrichter 

Beisitzer Oliver Langeberg 
 
Tel.:  01525 / 99 27 586 
Mail: langeberg@gmx.de  

* Leitung Ansetzungswesen 
* Ansprechpartner für  
  Kreisschiedsrichter 
* Ansprechpartner bei  
   bes. Vorkommnissen  
   (FaD, usw.) 

Beisitzer Thomas Schwarzer 
 
Tel.: 04331 / 70 83 518 
        0162 / 32 44 909 
Mail: tomschnickschnack@yahoo.de  

* SR-Ansetzung: 
   SRA Verbandsliga 
   Kreisliga Herren 
   Kreisklasse A-C Herren 
   C-Jugend Kreis  
   D-Jugend Kreis/Verband 
  

Beisitzer Jesper Rieckmann 
 
Tel.:  0176 / 70 65 20 94 
Mail: jesrie@web.de  

* SR-Ansetzung:  
   A-Jugend Kreis/Landesliga 
   B-Jugend Kreis/Landesliga 
* Beobachtungswart 
* Schriftführer 

Beisitzerin Lea Sophie Wolter 
 
Tel.:  01523 / 70 05 278 
Mail: lea-wolter@gmx.de  

* SR-Ansetzung:  
   Frauen Landesliga 
   Frauen Kreisliga 
   Frauen Kreisklasse A 
   B-Juniorinnen Landesliga 
* Kreisbeauftragte  
  „Schiriblick“ 

Beisitzer Tim Jeschkeit 
 
Tel.:  01578 / 50 84 250 
Mail: t.jeschkeit@schiedsrichter-rd-eck.de  

* Stv. Vorsitzender 
* Ehrungen / Events 
* Öffentlichkeitsarbeit 
* Patenbetreuung /   
   Patensystem 

Beisitzer Stefan Bremer 
 
Tel.:  0176 / 42 86  26 32 
Mail: sr-honorare@schiedsrichter-rd-eck.de  

* Ansprechpartner für  
   Schiedsrichterhonorare 
*  DFBnet Spesentool 

 

mailto:pc.otte@schiedsrichter-rd-eck.de
mailto:niklas.leiding@gmx.de
mailto:langeberg@gmx.de
mailto:tomschnickschnack@yahoo.de
mailto:jesrie@web.de
mailto:lea-wolter@gmx.de
mailto:t.jeschkeit@schiedsrichter-rd-eck.de
mailto:sr-honorare@schiedsrichter-rd-eck.de
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Neben den Vorschriften der Schiedsrichterordnung des Schleswig-Holsteinischen 

Fußballverbandes (SRO) erlässt der Kreisschiedsrichterausschuss Rendsburg-Eckernförde 

(KSA RD-ECK) folgende Weisungen: 

Abschnitt 1: Allgemeines 

§ 1 Grundsätze 

(1) Jeder Schiedsrichter vertritt auch außerhalb seiner Spielleitungen den KFV RD-ECK 

und repräsentiert unsere Gemeinschaft nach außen. Ein vernünftiges Verhalten auf 

Sportanlagen ist daher obligatorisch. 

(2) Lautstarke Proteste oder abfällige Bemerkungen über einen Schiedsrichterkollegen 

oder über eine Leistung eines Schiedsrichterkollegen sind untersagt. Kritik über die 

Leistung ist stets intern zu besprechen.  

(3) Die Schiedsrichter haben sich gegenüber Vereinen, Vereinsfunktionären oder 

Spielern nicht abfällig bzw. beleidigend zu äußern.   

(4) Auch auf sozialen Plattformen und Netzwerken sind sämtliche abwertende 

Äußerungen gegen einen Schiedsrichterkollegen, einen Verein, einen 

Vereinsfunktionär oder einen Spieler zu unterlassen. Zustimmungsbekundungen von 

extern erfolgter Kritik an einem Schiedsrichter sind untersagt. 

(5) Den Schiedsrichtern ist es untersagt, eigene Spielleitungen über öffentlich 

zugängliche Medien jedweder Art ohne Absprache mit dem KSA RD-ECK zu 

kommentieren. Hierzu gehören neben den sozialen Netzwerken auch Anfragen von 

Journalisten. Diese sind an den Vorsitzenden des Kreisschiedsrichterausschusses 

weiterzuleiten. 

(6) Schiedsrichter, die zeitgleich noch als Spieler oder Trainer aktiv sind, haben sich auf 

und neben dem Platz kollegial gegenüber Schiedsrichterkollegen zu verhalten. 

Lautstarke, vehemente und unqualifizierte Kommentare und Äußerungen sind 

untersagt.  

(7) Bei Verstößen gegen die Absätze 2 bis 6 wird gegen den Schiedsrichter ein 

Ordnungsgeld von mindestens 25,00 € und höchstens 100,00 € verhängt. Der KSA 

RD-ECK behält sich in diesen Fällen vor, weitere Maßnahmen gem. § 8 SRO zu 

ergreifen. 

 

§ 2 Spiele 

Jeder Schiedsrichter hat pro Saison mindestens 12 Spielleitungen zu absolvieren. Die 

Ansetzungen erfolgen durch die Ansetzer des KSA RD-ECK. Über Ausnahmen und 

Anpassungen entscheidet der KSA RD-ECK auf Antrag des Schiedsrichters. 
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§ 3 Weiterbildung, Regelabende, Lehrgänge 

(1) Der KSA RD-ECK setzt die Anzahl der zu besuchenden Lehrabende gem. § 12 SRO 

auf 6 Lehrabende pro Spielserie fest. Es ist mindestens ein Lehrabend pro Quartal zu 

besuchen. Eine abweichende Anzahl von Lehrabendbesuchen ist nur auf Antrag und 

in Absprache mit dem KSA RD-ECK möglich. 

(2) Der KSA RD-ECK bietet folgende Weiterbildungsmaßnahmen an: 

a. die Auftaktveranstaltung im Juli/August, 

b. je zwei Lehrabende in den Monaten September, Oktober, November, Januar, 

Februar, März, April, Mai und Juni, 

c. einen Lehrabend im Monat Dezember im Rahmen der Weihnachtsfeier, 

d. eine Futsalschulung im Dezember, 

e. zwischen vier und sechs Stützpunkte des Förderkaders, 

f. Online-Lehrabende,  

g. pro Halbserie zwei Schiedsrichter-Stammtische. 

(3) Die Auftaktveranstaltung nach Absatz 1 a) ist eine Pflichtveranstaltung für jeden 

Schiedsrichter. Sollte der Schiedsrichter verhindert sein, hat er sich beim 

Vorsitzenden, dem stellvertretenden Vorsitzenden oder dem Lehrwart des KSA RD-

ECK abzumelden. 

(4) Schiedsrichter auf Probe müssen gem. § 11 SRO während ihrer Probezeit 

mindestens 8 Lehrabende besuchen. 

(5) Verbandsschiedsrichter müssen gem. § 12 SRO mindestens 8 Lehrabende pro 

Spielserie besuchen. 

(6) Mindestens die Hälfte der vorgeschriebenen Lehrabende sind durch 

Präsenzveranstaltungen zu besuchen. 

 

§ 3a Anmeldung zu den Lehrveranstaltungen / Anwendung des Hygienekonzepts 

(1) Sofern für die jeweilige Lehrveranstaltung eine Anmeldung erforderlich sein sollte 

(vgl. E-Mail zur Bekanntgabe der Lehrveranstaltungen), ist die Anmeldung per Mail 

oder per WhatsApp ausschließlich an den Kreisschiedsrichterlehrwart oder an einen 

benannten Vertreter zu richten. Der Anmeldeschluss ist dabei einzuhalten. Sollte 

keine Anmeldefrist bekanntgegeben werden, hat die Anmeldung spätestens zwei 

Werktage vor der jeweiligen Lehrveranstaltung zu erfolgen. 

 

(2) Eine Anmeldung war nur erfolgreich, wenn diese durch den Kreisschiedsrichterlehr-

wart oder den benannten Vertreter bestätigt wurde. 

 

(3) Bei den Präsenz-Lehrveranstaltungen mit Anmeldeerfordernis gem. Absatz 1 liegt im 

Eingangsbereich eine Teilnehmerliste aus. Sollte ein Schiedsrichter auf dieser Liste 
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nicht geführt sein, muss ihm die Teilnahme an der Lehrveranstaltung verwehrt wer-

den, es sei denn, der Schiedsrichter kann eine Bestätigung der Anmeldung durch den 

Kreisschiedsrichterlehrwart oder seinen benannten Vertreter vorweisen. 

 

(4) Auf den Lehrveranstaltungen des KSA RD-ECK ist ggf. das jeweils gültige Hygiene-

konzept zu beachten. 

  

§ 4 Stützpunkte des Förderkaders 

(1) Die Stützpunkte des Förderkaders werden in der Regel für die jeweilige Halbserie vor 

Saisonbeginn terminiert und bekanntgegeben. Bei jedem Stützpunkt gibt es zwei 

zusätzliche Plätze, die mit förderungswürdigen Schiedsrichtern besetzt werden 

sollen. 

(2) Ca. zwei Wochen vor dem Stützpunkt erfolgt eine separate Einladung der 

förderungswürdigen Schiedsrichter. Auf diese Einladung können sich jene 

Schiedsrichter innerhalb einer Woche melden. Eine Meldung ist nicht 

gleichbedeutend mit einer Zusage. 

(3) Eine Woche vor dem Stützpunkt wird den entsprechenden Schiedsrichtern die 

Zusage zur Teilnahme an dem Stützpunkt erteilt. 

 

§ 5 Online-Lehrabende 

(1) Es gibt drei Arten von Online-Lehrabenden: 

a. Regelfragen im Rahmen einer Videokonferenz. 

b. Regeltests über das Portal DFB-Online-Lernen.2 

c. Anderweitige Regelarbeit über das Portal DFB-Online-Lernen. 

(2) Die Online-Lehrabende gem. Abs. 1 lit. a) finden im Rahmen eines Pilotprojekts 

zunächst in den Monaten September bis November 2022 statt. Die genauen Termine 

werden im Rahmen der Übersendung der Lehrveranstaltungsübersicht 

bekanntgegeben. Die Teilnehmerzahl ist pro Lehrabend auf 15 Schiedsrichter 

beschränkt. Eine Anmeldung zu diesen Online-Lehrabenden hat stets gem. § 3a 

Abs. 1 und Abs. 2 zu erfolgen. 

(3) Die Online-Lehrabende gem. Abs. 1 lit. b) können durch den Lehrstab zusätzlich 

angeboten werden. Ansprüche auf derartige Online-Lehrabende bestehen nicht. Der 

Kreisschiedsrichterlehrwart bzw. dessen Vertreter erstellt – ggf. unter Beteiligung des 

Lehrstabs – einen Lehrgang auf dem Portal DFB-Online-Lernen. In diesem Lehrgang 

wird für einen gewissen Zeitraum unter der Rubrik „Übungsfragen“ ein Regeltest 

eingestellt. Der Bearbeitungszeitraum wird vom jeweiligen Ersteller des Regeltests 

festgelegt und im Anschluss vom Lehrstab korrigiert. 

 
2 https://online-lernen.dfbnet.org/studip/index.php?again=yes  

https://online-lernen.dfbnet.org/studip/index.php?again=yes
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(4) Die Online-Lehrabende gem. Abs. 1 lit. c) können durch den Lehrstab zusätzlich 

angeboten werden. Ansprüche auf derartige Online-Lehrabende bestehen nicht. Der 

Kreisschiedsrichterlehrwart bzw. dessen Vertreter erstellt – ggf. unter Beteiligung des 

Lehrstabs – einen Lehrgang auf dem Portal DFB-Online-Lernen. In diesem Lehrgang 

werden Aufgaben und Präsentationen transferiert, welche von dem jeweiligen 

Schiedsrichter durchzuarbeiten sind. Dieser Online-Lehrabend bestehen in der Regel 

aus 

a. einer Präsentation (ggf. mit Videos), 

b. einer Aufgabe für den Teilnehmer, 

c. einem abschließenden Regeltest. 

(5) Die Online-Lehrabend werden angerechnet, wenn 

a. beim Online-Lehrabend nach Abs. 1 lit. a) an der gesamten Videokonferenz 

teilgenommen wurde und mindestens ein Wortbeitrag erfolgt ist. 

b. beim Online-Lehrabend nach Abs. 1 lit. b) mindestens 25 Punkte erreicht 

worden sind, wobei für die Bewertung des Regeltests die Maßstäbe der 

Kreisprüfung angelegt werden. Der Kreisschiedsrichterlehrwart kann 

abweichende Regelungen zur Anerkennung dieser Art von Online-

Lehrabenden treffen. 

c. beim Online-Lehrabend nach Abs. 1 lit. c), 

i. die erarbeitete Aufgabe dem Lehrwart per Mail zugeschickt wurde. 

ii. der abschließende Regeltest mit mindestens 24 Punkten bewertet 

wird, wobei für die Bewertung die Maßstäbe der Kreisprüfung angelegt 

werden. 

 

§ 6 Zuständigkeiten und Kontaktaufnahme 

(1) Der Vorsitzende Phillip-Christopher Otte ist bei folgenden Angelegenheiten zu 

kontaktieren: 

a. Änderungen / Aktualisierungen der Stammdaten im DFBnet, 

b. in den unter Absatz 2 und 3 genannten Fällen, wenn der Leiter 

Ansetzungswesen oder der Schiedsrichter-Lehrwart nicht erreichbar ist. 

(2) Der Beisitzer Oliver Langeberg ist bei folgenden Angelegenheiten zu kontaktieren: 

a. Besondere Vorkommnisse bei Spielleitungen (z.B. Platzverweise, 

Innenraumverweise, Spielabbrüche, etc.), 

b. allgemeine Anliegen zum Schiedsrichterwesen, 

c. alle anderen Anliegen, die NICHTS mit dem Lehrwesen, den Ansetzungen 

oder den Schiedsrichter-Honoraren zu tun haben, 
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d. in den unter Absatz 4, 5 und 6 genannten Fällen, wenn die Schiedsrichter-

Ansetzer nicht erreichbar sind. 

(3) Der Lehrwart Niklas Leiding ist bei folgenden Angelegenheiten zu kontaktieren: 

a. Anliegen rund um das Lehrwesen, 

b. Anliegen rund um die Kreisprüfungen, 

c. Anliegen zum Anwärterlehrgang, 

d. Anliegen rund um die Nachwuchsarbeit für Jungschiedsrichter. 

(4) Der Beisitzer Thomas Schwarzer ist bei folgenden Angelegenheiten zu kontaktieren: 

a. Anliegen rund um die Ansetzungen der Herren-Spielklassen auf Kreisebene, 

b. Anliegen rund um die Ansetzungen von Landesfreundschaftsspielen, soweit 

sie in den Zuständigkeitsbereich des KFV Rendsburg-Eckernförde fallen, und 

der Kreisfreundschaftsspiele, 

c. Anliegen rund um die Ansetzungen in den C- & D-Jugendspielklassen. 

(5) Der Beisitzer Jesper Rieckmann ist bei folgenden Angelegenheiten zu kontaktieren: 

a. Anliegen rund um die Ansetzungen in den A- & B-Jugendspielklassen, 

b. Anliegen rund um das Beobachtungswesen. 

(6) Die Beisitzerin Lea Wolter ist bei folgenden Angelegenheiten zu kontaktieren: 

a. Anliegen rund um die Ansetzungen der Frauen-Spielklassen auf Kreisebene, 

b. Anliegen rund um die Ansetzungen der Juniorinnen-Spielklassen, 

c. Anliegen zum Thema „SchiriBlick“.  

(7) Der Beisitzer Stefan Bremer ist bei folgenden Angelegenheiten zu kontaktieren: 

a. Anliegen rund um die Schiedsrichter-Honorare. 

(8) Der Beisitzer Tim Jeschkeit ist bei folgenden Angelegenheiten zu kontaktieren: 

a. Anliegen rund um die Öffentlichkeitsarbeit, 

b. Anliegen rund um Ehrungen und Events. 
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Abschnitt 2: Ansetzungen und Spielleitungen 

§ 7 Freitermine 

(1) Feststehende Freitermine (zum Beispiel: Geburtstag, Konfirmation, Urlaub, eigene 

Spiele, langfristig bestehender Schichtdienst etc.) sind bis zum 30.06. für die Hinserie 

und bis zum 31.12. für die Rückserie im DFBnet einzupflegen. Bei Problemen sind 

die Ansetzer zu kontaktieren. Die Ansetzer tragen gemeldete Freitermine im DFBnet 

ein. 

(2) Bei sich kurzfristig ergebenden Verhinderungen (Schichtdienst, Erkrankung etc.) ist 

sofort nach Bekanntwerden ein Freitermin im DFBnet einzutragen oder ein Ansetzer 

zu informieren.  

 

§ 8 Ansetzungen 

(1) Ansetzungen erfolgen grundsätzlich ca. drei bis sechs Wochen vorher. Kurzfristigere 

Ansetzungen sind jederzeit möglich. Ansetzungen weniger als 24 Stunden vor dem 

Spiel erfolgen nach Möglichkeit des Ansetzers telefonisch oder in Verbindung mit 

einer gesonderten Nachricht. 

(2) Ansetzungen sind umgehend, spätestens aber 48 Stunden nach Erhalt zu bestätigen. 

Ist dies nicht der Fall, bestätigt der KSA RD-ECK die Spiele. Eine Ansetzung gilt dann 

auch ohne Bestätigung des Schiedsrichters als zugestellt. 

(3) Wird ein Schiedsrichter mindestens 24 Stunden vor dem Spiel angesetzt und 

erscheint der Schiedsrichter nicht zum angesetzten Spiel, gilt dies als Nichtantritt. 

Bei einem Nichtantritt wird ein Ordnungsgeld verhängt. Bei drei Nichtantritten in einer 

Saison wird der Schiedsrichter ohne gesondertes Verfahren von der 

Schiedsrichterliste gestrichen.  

(4) Schiedsrichter, die zugleich als Spieler oder Trainer aktiv sind und aufgrund einer 

gelb-roten Karte oder roten Karte gesperrt sind, dürfen solange keine Spiele als 

Schiedsrichter absolvieren, wie die Sperre besteht. Der Platzverweis ist durch den 

Schiedsrichter anzuzeigen. Etwaige bereits erteilte Spielaufträge werden 

zurückgezogen.  
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§ 9 Rückgaben 

(1) Spielrückgaben sind ausschließlich per Mail an folgende E-Mail-Adresse zu richten: 

sr.rd.eck@gmail.com zu richten. Anderweitige Rückgaben über anderen 

Nachrichtenkanäle werden nicht akzeptiert.  

(2) In der E-Mail sind immer folgende Daten anzugeben: 

a. Im Betreff der Mail ist immer der Ansetzer zu nennen (z.B. Spielrückgabe für 

„Ansetzer X“), 

b. Datum und Uhrzeit des Spiels, 

c. Spielpaarung inkl. Spielklasse, 

d. Name des Schiedsrichters.  

(3) Wird ein Spiel weniger als 24 Stunden vor Spielbeginn zurückgegeben, ist folgender 

Ablauf zwingend einzuhalten: 

a. Der Schiedsrichter verfasst eine Mail nach den Vorgaben der Absätze 1 und 2. 

b. Zusätzlich zu dieser E-Mail informiert der Schiedsrichter den zuständigen 

Ansetzer telefonisch über die Spielrückgabe. Ist der Ansetzer nicht erreichbar, 

wird vom Schiedsrichter eine Nachricht mit allen benötigten Informationen auf 

dem Anrufbeantworter hinterlassen. 

(4) Werden die Vorgaben gem. Absatz 1 und Absatz 2 nicht eingehalten, wird gegen den 

Schiedsrichter ein Ordnungsgeld von mindestens 10,00 € (in Wiederholungsfällen bis 

höchstens 50,00 €) festgesetzt. 

(5) Wird der Ablauf gem. Absatz 3 nicht eingehalten (insbesondere der Ansetzer nicht 

telefonisch kontaktiert), wird gegen den Schiedsrichter ein Ordnungsgeld von 

mindestens 15,00 € und höchstens 50,00 € festgesetzt. 

(6) Die Ordnungsgelder gem. Absatz 4 und Absatz 5 können kumuliert (nebeneinander) 

erhoben werden.  

(7) Gibt ein Schiedsrichter mehr als 11 Spielleitungen in einer Saison zurück, so behält 

sich der KSA RD-ECK vor, gegen den Schiedsrichter ein Ordnungsgeld für jede 

weitere Spielrückgabe innerhalb der laufenden Spielserie festzusetzen. 

 

§ 10 Assistentensuche 

(1) Die Schiedsrichter haben sich bis spätestens drei Tage vor dem Spiel um ihre 

Assistenten zu kümmern. Sind die Assistentenpositionen bis drei Tage vor dem Spiel 

nicht vollständig besetzt, so ist Kontakt mit dem zuständigen Ansetzer (Thomas 

Schwarzer) aufzunehmen. 

(2) Unterbleibt die Kontaktaufnahme mit dem Ansetzer, kann der KSA RD-ECK ein 

Ordnungsgeld von mindestens 10,00 € bis höchstens 25,00 € gegen den 

Schiedsrichter festsetzen.  

mailto:sr.rd.eck@gmail.com
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§ 11 Auftreten und Verhalten am Spielort 

(1) Der Schiedsrichter ist spätestens 45 Minuten vor Spielbeginn am Spielort. 

(2) Am Spielort verhält sich der Schiedsrichter selbstbewusst, aber zurückhaltend.  

 

§ 12 Durchführungsbestimmungen 

Jeder Schiedsrichter hat sich vor der Wahrnehmung eines Spiels mit den geltenden 

Durchführungsbestimmungen einer Spielklasse vertraut zu machen. Die 

Durchführungsbestimmungen sind auf der Homepage des Kreisfußballverbands 

Rendsburg-Eckernförde, des Schleswig-Holsteinischen Fußballverbands oder der 

Schiedsrichter Rendsburg-Eckernförde einsehbar.  

 

§ 13 Aufgaben rund um die Spielleitung 

(1) Am Spielort klärt der Schiedsrichter schnellstmöglich die Trikotfarben der 

Mannschaften. Dem Schiedsrichter steht die Trikotfarbe Schwarz zu. Alle anderen 

Farben sind den Mannschaften vorbehalten. Das Tragen eines Leibchens zur 

Unterscheidung von den Mannschaften ist dem Schiedsrichter untersagt. Probleme 

hinsichtlich der Spielkleidung sind umgehend mit den Mannschaften beider Vereine 

zu klären.  

(2) Am Spielort führt der Schiedsrichter schnellstmöglich die Platzkontrolle durch. Mängel 

sind dem Platzverein unverzüglich anzuzeigen.  

(3) Die Prüfung des digitalen Spielerpasses erfolgt durch den Schiedsrichter über den 

Online-Spielbericht im DFBnet vor dem Spiel. Ist bei einem Spieler kein Lichtbild 

hinterlegt, so hat sich dieser mit einem amtlichen Dokument (Personalausweis, 

Führerschein) auszuweisen. Der Schiedsrichter hat diesen Vorfall unter „besondere 

Vorkommnisse“ im Spielbericht einzutragen. 

(4) Nach dem Spiel ist der Spielbericht Online binnen einer Stunde nach Abpfiff im 

DFBnet auszufüllen. Sollte dies nicht möglich sein (z.B. weiterer Spieleinsatz, kein 

PC vorhanden, andere vorrangige Gründe), ist dies unter „besondere Vorkommnisse“ 

im Spielbericht zu vermerken. 

(5) Bei Feldverweisen (FaD) gegen Spieler, Auswechselspieler und ausgewechselte 

Spieler ist der Sonderbericht spätestens bis zum Ende des zweiten Werktages, der 

auf das Spiel folgt (z.B. FaD am Samstag oder Sonntag → Sonderbericht bis 

Dienstagabend), zu erstellen und dem Online-Spielbericht beizufügen. Die 

Spielberichtsanlage „Feldverweis auf Dauer“ ist zu verwenden. Alternativ kann der 

Sonderbericht auch per Mail an den zuständigen Kreisrichter der Spielstaffel 

gesendet werden. 

(6) Bei Feldverweisen gegen Teamoffizielle (Gelb-Rot und FaD) ist der Sonderbericht 

ebenfalls spätestens bis zum Ende des zweiten Werktages, der auf das Spiel folgt, zu 

erstellen und dem Online-Spielbericht beizufügen. Der Sonderbericht hat alle 

notwendigen Informationen zu enthalten (Spiel, Datum, Name des verwiesenen 
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Teamoffiziellen, Schilderung des Vorfalls). Alternativ kann der Sonderbericht auch per 

Mail an den zuständigen Kreisrichter der Spielstaffel gesendet werden. 

(7) Bei Verstößen gegen die Absätze 1 bis 6 kann gegen den Schiedsrichter ein 

Ordnungsgeld von mindestens 10,00 € bis höchstens 50,00 € (im Wiederholungsfall 

bis höchstens 75,00 €) festgesetzt werden.  

 

§ 14 Headsets  

(1) Dem KSA RD-ECK stehen fünf Headsets durch den KFV RD-ECK zur Verfügung. 

Diese sollen hauptsächlich zu Ausbildungszwecken verwendet werden, können 

jedoch auch durch die Schiedsrichter der Kreisliga ausgeliehen werden. Die 

Ausbildungsfunktion hat gegenüber der Nutzung in der Kreisliga Vorrang. 

(2) Zu Ausbildungszwecken ist es zulässig, dass der Schiedsrichter auf dem Platz mit 

dem offiziell angesetzten Paten über Headset in Verbindung steht. Dabei sollen 

keine expliziten Entscheidungen abgenommen werden. Vor dem Spiel sind beide 

Mannschaften über das Coaching via Headset zu informieren. 

(3) Der KSA RD-ECK stellt es den Schiedsrichtern der Kreisliga frei, ein Headset in den 

Spielen der Herren Kreisliga zu nutzen. Der Einsatz des Headsets darf sich nur auf 

das offizielle angesetzte Schiedsrichter-Team (Schiedsrichter, SR-Assistenten) 

beziehen und erfolgt auf eigenes Risiko mit sämtlich damit verbundenen Vor- und 

Nachteilen. Der KSA RD-ECK erstattet in diesem Zusammenhang keine Kosten. 

(4) Ein Schiedsrichter, der sich ein Headset ausleiht, ist für dieses bis zur Rückgabe 

verantwortlich. Etwaige Mängel sind sofort anzuzeigen. Für Schäden haftet der 

jeweilige Schiedsrichter.  

 

§ 15 Auslandseinsatz 

(1) Ein Schiedsrichter kann nur mit Genehmigung des Deutschen Fußballbundes im 

Ausland als Schiedsrichter aktiv werden.  

(2) Mit Bekanntgabe der notwendigen Daten (Veranstalter, Ort, Zeitraum) ist das 

entsprechende Meldeformular rechtzeitig an den Vorsitzenden des 

Kreisschiedsrichterausschusses zu übersenden. Das Meldeformular ist beim 

Kreisschiedsrichterobmann zu erfragen. Die Genehmigung wird sodann über den 

Schleswig-Holsteinischen Fußballverband beim DFB angefordert. 

(3) Ist der Schiedsrichter ohne Genehmigung im Ausland als Schiedsrichter tätig, kann 

gegen ihn ein Ordnungsgeld von mindestens 10,00 € und höchstens 50,00 € (im 

Wiederholungsfall bis höchstens 75,00 €) festgesetzt werden. 
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Abschnitt 3: Vereinswechsel 

§ 16 Anerkennung als Zählschiedsrichter bei einem neuen Verein 

(1) Ein Vereinswechsel ist dem Schiedsrichter zu jedem Zeitpunkt in der Saison möglich. 

Er unterliegt keinen besonderen Einschränkungen. Der Vereinswechsel ist dem KSA 

RD-ECK sofort mitzuteilen. 

(2) Die Anerkennung als Zählschiedsrichter für einen Verein gem. § 9 Spielordnung 

erfolgt durch Beschluss des KSA RD-ECK. Möchte der Schiedsrichter in der 

kommenden Spielserie für einen anderen Verein Zählschiedsrichter im Sinne des § 9 

Spielordnung sein, ist Folgendes zu beachten:  

a. Der Schiedsrichter muss seinem aktuellen Verein das Ausscheiden bis zum 

31.12. des Vorjahres schriftlich bekanntgeben. Der 

Kreisschiedsrichterobmann ist ebenfalls bis zum 31.12. des Vorjahres 

schriftlich zu informieren. 

b. Der Schiedsrichter hat unverzüglich seinen neuen Verein bekanntzugeben, 

spätestens jedoch mit Abgabe des Schiedsrichterfragebogens. 

Erfolgt die Abmeldung oder die Bekanntgabe des Vereinswechsels nicht fristgerecht, 

bleibt der Schiedsrichter auch in der Folgesaison Zählschiedsrichter für seinen 

bisherigen Verein. Ein Schiedsrichter, der vom Verein erstmals zur Ausbildung 

gemeldet wurde, zählt für diesen Verein mit Vollendung des 16. Lebensjahres 

mindestens drei Jahre, sofern der Schiedsrichter weiterhin im KFV RD-ECK tätig 

bleibt. Auch die Beachtung der obigen Wechselvorschriften begründen keine 

Zählschiedsrichterschaft im Sinne des § 9 Spielordnung für den neuen Verein.  

 

§ 17 Ablösesummen- und Handgelderverbot  

(1) Ablösesummen und Handgelder jedweder Art und in jedweder Höhe, die in einem 

unmittelbaren Zusammenhang mit einem Vereinswechsel gezahlt werden, sind 

unzulässig. Besteht der Verdacht etwaiger Zahlungen, wird der Vorgang dem 

Vorstand des KFV RD-ECK zur weiteren Veranlassung überstellt. 

(2) Schiedsrichtern ist es untersagt, Vereinen anzubieten, für einen Geldbetrag den 

Verein zu wechseln. Verstößt der Schiedsrichter gegen diese Anweisung, behält sich 

der KSA RD-ECK Maßnahmen gem. § 8 SRO gegen den Schiedsrichter vor.  
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Abschnitt 4: Kreisprüfung 

§ 18 Grundlagen 

(1) Jeder Schiedsrichter, der in der Spielserie 2024/2025 Spiele in der Kreisliga leiten 

möchte sowie potenzielle Förderkader-Schiedsrichter, sind verpflichtet, die 

Kreisprüfung abzulegen. 

(2) Die Kreisprüfung findet an drei Terminen im Mai und Juni statt. Die genauen Termine 

sowie die Orte der Prüfungen werden vom KSA RD-ECK rechtzeitig vorher 

bekanntgegeben. 

 

§ 19 Regeltest 

(1) Der Regeltest besteht aus 15 Fragen, die zufällig und ggf. verändert aus den letzten 

sechs Schiedsrichterzeitungen ausgewählt werden. 

(2) Bei jeder Frage sind Art und Ort der Spielfortsetzung sowie die ggf. erforderlichen 

persönlichen Strafen zu nennen. Des Weiteren ist ggf. eine erforderliche Meldung zu 

vermerken. Die Bewertung einer Frage erfolgt nach folgenden Richtlinien: 

a. korrekte Antwort: 2 Punkte, 

b. teilweise richtige Antwort (Art der Spielfortsetzung richtig): 1 Punkt, 

c. teilweise richtige Antwort (Art der Spielfortsetzung falsch): 0 Punkte, 

d. falsche Antwort: 0 Punkte. 

(3) Der Regeltest ist bestanden, wenn mindestens 24 Punkte erreicht wurden. 

(4) Hat der Schiedsrichter den Regeltest nicht bestanden, aber mindestens 18 Punkte 

erreicht, so kann er an einem anderen Prüfungstermin eine Wiederholungsprüfung 

ablegen. Wird auch diese Prüfung nicht bestanden, ist die Kreisprüfung nicht 

bestanden. 

(5) Hat der Schiedsrichter weniger als 18 Punkte erreicht, ist die Kreisprüfung nicht 

bestanden. 
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§ 20 Laufprüfung  

(1) Die Laufprüfung besteht aus den Fast-Runs und aus dem Helsen-Test. 

(2) Der erste Prüfungsteil besteht aus den Fast-Runs. Der Schiedsrichter hat 6 Sprints 

über 40 Meter zu absolvieren. Pro Sprint hat der Schiedsrichter 6,4 Sekunden 

(Frauen: 6,8 Sekunden) Zeit.3 Beim Start darf der Schiedsrichter einen Anlauf von 1,5 

Metern nehmen. Zwischen den Sprints sollen nicht mehr als 90 Sekunden liegen. Die 

Sprints werden mit einer Lichtschranke gemessen. Stürzt oder strauchelt ein 

Schiedsrichter, erhält er einen weiteren Versuch. Überschreitet ein Schiedsrichter bei 

einem seiner sechs Sprints die vorgegebene Zeit, darf er unmittelbar nach dem 

sechsten Sprint einen weiteren Versuch absolvieren. Bei zwei gescheiterten 

Versuchen gilt der Test als nicht bestanden. 

(3) Der zweite Prüfungsteil besteht aus dem Helsen-Test. Bei diesem Test sind auf einer 

400-Meter-Laufbahn abwechselnd Intervalle von 150 Metern in 35 Sekunden und 50 

Metern in 40 Sekunden zu absolvieren. Das Ende des Laufintervalls ist mit einer 3-

Meter-Einlaufzone gekennzeichnet (1,5 Meter vor der Ziellinie und 1,5 Meter hinter 

der Ziellinie), welche mit dem Signal erreicht sein muss. Der Helsen-Test ist 

bestanden, wenn der Schiedsrichter mindestens 8 Stadionrunden (16 Läufe)4 

innerhalb der vorgegebenen Zeiten absolviert hat.  

(4) Wird ein Prüfungsteil nicht bestanden, kann die Laufprüfung einmal wiederholt 

werden. Es sind immer beide Prüfungsteile zu wiederholen, auch wenn ein 

Prüfungsteil bestanden wurde.  

(5) Wird auch die Wiederholungsprüfung nicht bestanden, ist die Kreisprüfung nicht 

bestanden.  

  

 
3  

Ab 30 Jahren 6,6 Sekunden (Frauen: 7,0 Sekunden) 

Ab 40 Jahren 6,8 Sekunden (Frauen: 7,2 Sekunden) 

Ab 50 Jahren 7,0 Sekunden (Frauen: 7,4 Sekunden) 

 
4  

Perspektiv-Schiedsrichter 
(Förderkader-Schiedsrichter) 

10 Stadionrunden (20 Läufe) 

Ab 30 Jahren 7 Stadionrunden (14 Läufe) 

Ab 40 Jahren 6 Stadionrunden (12 Läufe) 

Ab 50 Jahren 5 Stadionrunden (10 Läufe) 
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Abschnitt 5: Honorare / Abrechnung 

§ 21 Honorare Feldfußball 

 

(1) Es gelten folgende Honorare bei Meisterschaftsspielen: 

Spielklasse Honorarbetrag Abrechnungshinweis  

1. Senioren 

Oberliga Schleswig-Holstein  

Schiedsrichter 
Schiedsrichterassistent 

 

53,00 € 
34,00 € 

Spesentool 

Landesliga 

Schiedsrichter 
Schiedsrichterassistent 

 

44,00 € 
29,00 € 

Spesentool 

Verbandsliga 

Schiedsrichter 
Schiedsrichterassistent 

 

35,00 € 
25,00 € 

Spesentool 

Kreisliga 

Schiedsrichter 
Schiedsrichterassistent 

 

28,00 € 
20,00 € 

Spesentool 

Kreisklasse (einschl. 
Altherren/ Ü-Herren) 

Schiedsrichter 
Schiedsrichterassistent 

 
 

25,00 € 
17,00 € 

Abrechnung über den KFV + 
Auszahlung über den SHFV  

 

Spielklasse Honorarbetrag Abrechnungshinweis  

2. Seniorinnen  

Oberliga Schleswig-Holstein  

Schiedsrichter 
Schiedsrichterassistent 

 

53,00 € 
34,00 € 

Spesentool 

Landesliga 

Schiedsrichter 
Schiedsrichterassistent 

 

34,00 € 
22,00 € 

Spesentool 

Kreisliga 

Schiedsrichter 
Schiedsrichterassistent 

 

28,00 € 
20,00 € 

Spesentool 

Kreisklasse (einschl. 
Altherren/ Ü-Herren) 

Schiedsrichter 
Schiedsrichterassistent 

 
 

25,00 € 
17,00 € 

Abrechnung über den KFV + 
Auszahlung über den SHFV  

 
 



 

17 
 

Spielklasse Honorarbetrag Abrechnungshinweis  

3. Junioren/Juniorinnen 

Oberliga Schleswig-Holstein  

Schiedsrichter 
Schiedsrichterassistent 

 

34,00 € 
24,00 € 

Spesentool 

Landesliga (C- bis A- Jugend) 

Schiedsrichter 
Schiedsrichterassistent 

 

26,00 € 
20,00 € 

Spesentool 

Verbandsliga (D-Jugend) 

Schiedsrichter 
Schiedsrichterassistent 

 

21,00 € 
15,00 € 

Spesentool 

Kreisebene (C- bis A-Jugend) 

Schiedsrichter 
Schiedsrichterassistent 

 

22,00 € 
13,00 € 

Abrechnung über den KFV + 
Auszahlung über den SHFV 

Kreisebene (D-Jugend und 
jünger) 

Schiedsrichter 
Schiedsrichterassistent 

 
 

16,00 € 
  9,00 € 

Abrechnung über den KFV + 
Auszahlung über den SHFV  

 

Spielklasse Honorarbetrag Abrechnungshinweis  

4. Beobachtungen 

Kreisebene  20,00 € Abrechnung über den KFV + 
Auszahlung über den SHFV  

 

(2) Bei Pokalspielen werden die Honorare gemäß des Ausrichters des Wettbewerbes 

gezahlt. Im Kreispokal gibt es immer das Kreisligahonorar. Die Honorare werden 

durch den KFV abgerechnet und durch den SHFV überwiesen. Eine Abrechnung vor 

Ort findet nicht statt. 

(3) Bei Freundschaftsspielen ist die ansetzende Stelle für das zu zahlende Honorar 

maßgeblich. Wird der Schiedsrichter durch den Kreis angesetzt, wird das 

Kreisligahonorar erhoben. Setzt der Landesverband den Schiedsrichter an, wird das 

Honorar der Oberliga Schleswig-Holstein erhoben. Sofern die gastgebende 

Mannschaft im Kreisfußballverband Rendsburg-Eckernförde spielt, findet eine 

Abrechnung vor Ort nicht statt. Spielen zwei Mannschaften gegeneinander, die nicht 

dem KFV Rendsburg-Eckernförde angehören gegeneinander, ist vor Ort 

abzurechnen. Spiele, die durch den Landesverband angesetzt wurden, werden immer 

vor Ort abgerechnet.  

(4) Die Honorarsätze sind vom 01.07.2024 bis zum 30.06.2025 gültig. 
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§ 22 Honorare Turniere 

(1) Es gelten folgende Honorare bei Turnieren: 

Spielklasse Honorarbetrag Abrechnungshinweis  

5. Turniere in jeglicher Form (Beachsoccer, Futsal, etc.)  

Senioren/ Seniorinnen 8,60 € / 
angefangene 
Turnierstunde 

Abrechnung über den 
KFV + Auszahlung über 
den SHFV 

Junioren/ Juniorinnen 7,30 € / 
angefangene 
Turnierstunde 

Abrechnung über den 
KFV + Auszahlung über 
den SHFV 

 

(2) Eine Turnierstunde beginnt mit dem Anpfiff des ersten Spiels beim Turnier.  

(3) Das Turnier endet mit Abpfiff des letzten Spiels des Turniers.  

 

§ 23 Fahrtkosten 

(1) Der Schiedsrichter erhält eine Fahrtkostenentschädigung von 0,30 €/Kilometer.  

(2) Bei Spielen im Gespann erfolgt die Anreise zum Spielort grundsätzlich in einer 

Fahrgemeinschaft. 

(3) Jedem Schiedsrichterassistenten kann maximal eine Fahrtkostenentschädigung von 

15,00 € (50 km) gewährt werden. Ausnahmen sind beim Leiter des Ansetzungswesen 

anzufragen. 

 

§ 24 Spesentool des SHFV 

(1) Sofern mit dem Spesentool des SHFV gearbeitet wird (s. Abrechnungshinweis), hat 

der Schiedsrichter und jeder Schiedsrichterassistent bis Montag nach dem Spiel um 

20:00 Uhr seine Fahrstrecke im DFBnet zu registrieren. Auch wenn keine 

Fahrtkostenentschädigung gezahlt wird, ist im DFBnet „0“ einzutragen.  

(2) Unterbleibt die Registrierung, wird die Abrechnung in der Woche nach dem Spiel 

nicht abgeschlossen und es werden zunächst keine Honorare und 

Fahrtkostenentschädigungen für dieses Spiel gezahlt. Die Abrechnung ist sodann bis 

zur folgenden Woche (Montag, 20:00 Uhr) abzuschließen. Ist auch bis dahin keine 

Abrechnung im DFBnet hinterlegt, erfolgt die Abrechnung erst zum Ende einer 

Halbserie.  

 

§ 25 Abrechnung durch den Kreisfußballverband 

(1) Spiele, die nicht mittels des Spesentools des SHFV abgerechnet werden, werden 

durch den Kreisfußballverband abgerechnet. Verantwortlich ist dafür der 

Ansprechpartner für Schiedsrichter-Honorare. 

(2) Bei Freundschaftsspielen hat der Schiedsrichter dem Ansprechpartner für 

Schiedsrichter-Honorare bis spätestens Montag um 20:00 Uhr nach dem Spiel die 
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gefahrenen Kilometer von ihm und ggf. seinen Assistenten mitzuteilen. Unterbleibt 

diese Meldung, wird dieses Spiel erst nach Ende der Halbserie abgerechnet. 

 

 

gez. 

Phillip-Christopher Otte      Büdelsdorf, 18.07.2024 

Vorsitzender des Kreisschiedsrichterausschusses 

KFV Rendsburg-Eckernförde 

 


